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Mehr

PolizistInnen
für OÖ ! 

Das Landespolizeikommando OÖ beabsichtigt im  Jahr 2009 männliche 
und weibliche Personen für eine künftige Verwendung im Exekutivdienst 
aufzunehmen.

BewerberInnen für diese Ausbildungsplätze haben folgende Erfordernisse zu erfüllen:

1. Die österreichische Staatsbürgerschaft,                                                                                                       
2. die volle Handlungsfähigkeit, 
3.   ein Mindestalter von 18 Jahren und ein Höchstalter von 30 Jahren bei Eintritt in den              
      Exekutivdienst,                                                                                                                                             
4. Mindestgröße von 163 cm für Bewerberinnen und 168 cm für Bewerber, 
5. die amtsärztlich festgestellte Eignung für den Exekutivdienst   
6. ein im Hinblick auf die angestrebte Verwendung unbeanstandetes Vorleben, 
7. abgeleisteter Grundwehrdienst zum Dienstantritt (gilt nur für männliche Bewerber) 
8. Führerschein der Gruppe/Klasse B bis zu Beginn der Ausbildung. 

Schriftliche Bewerbungen können sofort persönlich oder im Postwege  direkt beim  

Landespolizeikommando OÖ, Gruberstr 35, 4021 Linz, 
LPK-O-PA@polizei.gv.at

eingebracht werden. 

Auskünfte erteilen:  Landespolizeikommando OÖ, Gruberstraße 35, 4021 LINZ 
   Herr Neubauer, tel 059133 40 5101 oder 
   Frau Pree, tel 059133 40 5106 

   jede örtliche Polizeidienststelle  
www.polizei.gv.at

Wir suchen zum Eintritt spätestens ab September 2009 eine(n)

KindergartenleiterIn
für unseren viergruppigen Kindergarten Kinderwelt in Pasching / Langholzfeld
Anstellung 40 Wochenstunden

Familienzentren der 
OÖ Kinderfreunde
Hauptstraße 51, 4040 
Linz

Als Leiter/in umfasst Ihr Aufgabengebiet die Umsetzung 
der pädagogischen Qualitätsstandards, die administrative 
und organisatorische Leitung, Koordination der Teamarbeit 
und Teamführung sowie die Führung einer eigenen Gruppe 
gemeinsam mit einer zweiten Pädagogin. 

Die Stellenausschreibung richtet sich ausschließlich an Ab-
solventInnen der Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik!

Wir erwarten von der/dem BewerberIn:

• mehrjährige Berufserfahrung im Kindergarten
• Selbstständigkeit und organisatorische Fähigkeiten
• einen sensiblen und liebevollen Umgang mit Kindern
• Wissen über Bedürfnisse und Fördermöglichkeiten für 
 Kinder im Vorschulalter
• einen integrativen Ansatz in der Arbeit mit den Kindern 
• gute Kommunikationsfähigkeiten
• Teamfähigkeit 
• Flexibilität
• Engagement

Ihre Bewerbung mit Foto richten Sie bitte umgehend an:
Familienzentren der OÖ Kinderfreunde, Margit Wildauer, Hauptstr. 51, 4040 Linz

oder per Mail: margit.wildauer@kinderfreunde.cc; Tel.: 0732/773011-66
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Liebe Paschingerin,
lieber Paschinger!

Es freut mich, Sie darüber informieren zu können, dass das Bürgerservice im Eingangsbereich des Rathauses nun 
fertig gestellt wurde und Sie bei Angelegenheiten im Amt nunmehr gleich beim Eintreten von den Mitarbeite-
rinnen empfangen und unterstützt werden. Die Mitarbeiterinnen freuen sich, Sie in diesem neu adaptierten Be-
reich zu begrüßen.

In der Sitzung des Gemeinderates im Februar wurde der Voranschlag für das Jahr 2009 mit einer Budgetsumme 
von 17,4 Mio. Euro mehrheitlich beschlossen. Bei der Erstellung wurde auf Sparsamkeit und Zweckmäßigkeit der 
Ausgaben besonderes Augenmerk gelegt.

Am 23. März fand der Spatenstich für die Straßenbahn vom Hauptbahnhof Linz bis nach Leonding/Weingartshof 
statt. Als nächstes soll die Verlängerung bis zur Trauner Kreuzung bzw. Traun vorangetrieben werden. Sobald die 
Einreichplanung fertig ist, soll ein rascher Weiterbau forciert werden, damit diese Infrastruktureinrichtung für 
mehr Qualität durch kürzere Fahrzeiten und kürzere Intervalle sorgen kann.
Der offizielle Spatenstich für den Lückenschluss der B 139 soll Anfang Juni 2009 erfolgen, jedoch wird mit den 
Vorbereitungsarbeiten für eine Weiterführung des bestehenden Verkehrs bereits früher begonnen werden. Ver-
mehrter Verkehr während der Bauarbeiten über die Kürnbergstraße lässt sich aus Sicht der Straßenplaner des 
Landes Oberösterreich aber leider nicht vermeiden. 

Mit dem Gratiskindergarten, der vom Land Oberösterreich noch beschlossen werden wird, wird ein richtiger 
Schritt für die Ausbildung und Betreuung unserer Kinder als unsere Zukunft gesetzt.

Die angekündigte Postamtsschließung im Ort Pasching, die trotz nicht erforderlichen wirtschaftlichen Drucks be-
trieben wird, darf zu keiner Benachteiligung für die Bevölkerung führen. Ohne Ersatzlösungen dürfen Postämter 
nicht geschlossen werden, bisher wurden jedoch seitens der Post AG keine Lösungen angeboten.
Um in der derzeitigen schwierigen Zeit Arbeitsmarkt- u. Wirtschaftsimpulse zu setzen, möchte ich, dass die Ge-
meinde Pasching mit Maßnahmen der Krise entgegenwirkt. Zur Förderung der Arbeitsplätze für Jugendliche 
haben wir eine Lehrstelle ausgeschrieben. Mit weiteren Maßnahmen wie Beschleunigung des Neubaues des Feu-
erwehrdepots, Einleitung des Bauhof-Neubaues sowie die Unterstützung der Wirtschaftstreibenden bei Projekten 
und Arbeitsplatzschaffungen wird die Gemeinde Pasching einen wichtigen Beitrag leisten.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr / Euer Bürgermeister Peter Mair

Bürgermeister Peter Mair.
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Grundwasserschongebiet
Grundwasserschongebietsverordnung Scharlinz: Information über geplantes Grundwasser-

schongebiet.

Seitens des Landes Oberösterreich 
ist beabsichtigt, für das Wasserwerk 

Scharlinz (Wasserwald) ein Grundwas-
serschongebiet als Verordnung zu erlas-
sen. Von der flächenmäßigen Ausdeh-
nung des beabsichtigten Schongebietes, 
bestehend aus Kern- und Randzone, 
sind die Gemeindegebiete von Linz, Le-
onding, Pasching, Traun, Hörsching und 
Kirchberg-Thening betroffen. 
Die Gebietsabgrenzung kann dem unten  
angeführten Übersichtsplan entnom-
men werden. 

Innerhalb der Randzone.
Das Gemeindegebiet von Pasching be-

findet sich fast zur Gänze innerhalb der 
Randzone des geplanten Schongebietes, 
mit Ausnahme des nördlichen Teils der 
Ortschaft Thurnharting.

Um-, Zu- und Neubauten.
Nach Inkrafttreten der Verordnung sind 
in der Randzone des Grundwasserschon-
gebietes zum Teil zusätzliche wasserrecht-
liche Bewilligungen im Zuge von Um-, 
Zu- und Neubauten erforderlich. 
Grundwassergefährdende Maßnahmen 
werden eingeschränkt oder gänzlich ver-
boten bzw. nur unter Auflagen bewilligt 
werden. 
Einschränkungen sind auch für die Be-

wirtschaftung von landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen zu erwarten.

Kontakt:
Anfragen zum beabsichtigten Grund-
wasserschongebiet Scharlinz können Sie 
an das Amt der Oberösterreichischen 
Landesregierung, Direktion Umwelt 
und Wasserwirtschaft, Abt. Anlagen-, 
Umwelt- und Wasserrecht 
Kärntner Straße 10-12
4021 Linz richten.

Telefonische Anfragen unter der Num-
mer  0732/7720-12141. ◆

Flächenwidmungsplan und Be-
bauungsplanänderung
Die Gemeinde Pasching gibt be-
kannt, dass der Flächenwidmungs-
plan 3/2002 in den Ortsteilen Pa-
sching (Sonnenweg / Am Südhang) 
und Wagram GST. 1665/2, 1873/2, 
1683/3 und 1684/4 abgeändert 
werden soll. Weiters soll der Bebau-
ungsplan Nummer 17.00 bis 17.03 
im Ortsteil Langholzfeld GST. 
1823/1,1824/1, 1824/2 u. 1824/3 
abgeändert werden. 
Gemäß § 33 Abs. 1 u. 3 Oö. ROG 
1994 idgF. wird die Bevölkerung der 
Gemeinde Pasching durch Kundma-
chung im Amtlichen Mitteilungs-
blatt und auf der Homepage der Ge-
meinde Pasching informiert.
Jedermann, der berechtigtes Interes-
se glaubhaft macht, kann schriftliche 
Anregungen oder seine Planungsin-
teressen bei der Gemeinde Pasching 
bis 04.05.2009 einbringen.

Kundmachung

Die Bauvorbereitungsarbeiten sol-
len spätestens Anfang Mai erfol-

gen; die Sperre des Flughafenkreisver-
kehrs wird voraussichtlich Mitte Juni 
erfolgen. Ab diesem Zeitpunkt ist es 
dann nicht mehr möglich, von Wa-
gram auf der Kürnberg-Landesstraße 
direkt nach Pasching zu gelangen.

Der Verkehr 
- von der bereits bestehenden Umfah-
rung B 139 a, 
- von der Flughafenstraße sowie 

- von Pasching auf der Kürnberg-Lan-
desstraße kommend in Richtung 
Plus-City wird über eine großzügige 
Baustellenumleitungsstraße mit Am-
pelanlage (im Lageplan blau gekenn-
zeichnet) geführt.

Weiters wurden mit Betrieben im 
Gewerbegebiet Wagram positive Ge-
spräche über zusätzliche Ausfahrts-
möglichkeiten geführt, so dass eine 
zusätzliche Verkehrsbelastung des Sied-
lungsgebietes Wagram während der 

gut ein Jahr dauernden Bauarbeiten so 
gering wie möglich gehalten wird.
Seitens des Landes OÖ. wurden be-
reits eine genaue Projektvorstellung 
sowie digitale Planunterlagen im In-
ternet veröffentlicht. 

Folgender Pfad wäre zu wählen:
www.ooe.gv.at 
Themen 
Verkehr / Straßenprojekte
L 533 Flughafenstraße „Baulos Doppl 
2“ ◆

Weiterbau der B 139a
Sperre des Flughafenkreisverkehrs: L 533 Flughafenstraße „Baulos Doppl 2“.
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Tiefbauprogramm 2009
Straßensanierungen: 
Sonstige (ca. 50 lfm)  20.000 netto

Sog. Flickprogramm: 
Auftretende Straßenschäden 150.000 netto

Straßenneubau:
Raiffeisenstraße Verbreiterung u. Asphaltierung 40.000 netto 
Schärdinger Straße (Lückenschluss) 104.200 netto
Aufschließung GST 751/1 (Thurnhartinger Str.) 14.000 netto 
2 Bushaltestellen in Thurnharting 30.600 netto
Siedlungsgebiet Mühlweg – Am Mühlring (Fertigstellung) 107.000 netto 
Stifterstraße Kreuzungsumbau B1 Planung 20.000 netto
Spange Ruflingerstraße Ochsenstr. (Grundeinlösen u. Verträge 1. Teil) 14.000 netto
Kürnbergstraße Ausfahrt Feuerwehr 9.600 netto 
Platz bei der VS Langholzfeld (Teilbereich) 130.000 netto
                                                                                                                                  Gesamtsumme 469.400 netto

Kanalbau:
Leitungserweiterung f. Feuerwehr    40.000 netto
Herstellung diverser wasserrechtlicher Erfordernisse 5.000 netto
Kanalinspektion 35.000 netto
                                                                                                                                  Gesamtsumme 80.000 netto

Wasserleitungsneubau:
Leitungserweiterung f. Feuerwehr 15.000 netto
Herstellung diverser wasserrechtlicher Erfordernisse  5.000 netto
                                                                                                                                  Gesamtsumme 20.000 netto

Straßenbeleuchtung:
Siedlungsgebiet Mühlweg (ca. 1/3) 10.000 netto
Schärdinger Straße Lückenschluss  9.000 netto
Bushaltestellen Thurnharting (Leerrohr) 3.700 netto 
Sonstiges und Leerverrohrung 12.500 netto
                                                                                                                                  Gesamtsumme 35.200 netto

Hochwasserschutz:
Ableitungsgraben „Familie“ / Weigl 15.000 netto
MN 12B Fischer – Planung 20.000 netto 
Sonstiges 10.000 netto
                                                                                                                                  Gesamtsumme 45.000 netto

Das Tiefbauprogramm 2009 wurde wie angeführt im Gemeinderat vom 5. Februar 2009 beschlossen. ◆

Infrastrukturprojekte 2009: Heuer sind zahlreiche Infrastrukturprojekte geplant. Auf dem Pro-

gramm stehen Sanierungen, Neubauten, Kanalbau, Wasserleitungsneubau und Co.

Voranschlag 2009
Im ordentlichen Haushalt scheinen Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von 17.704.000 Euro auf. Der ordentliche 
Haushalt ist somit ausgeglichen.
Der außerordentliche Haushalt weist ein Budgetvolumen von rund fünf Mio. Euro auf.
Die Gemeindeertragsanteile auf der Einnahmenseite betragen im Jahr 2009 4.645.800 Euro.
Dieser Betrag wird aber allein durch drei Pflichtausgaben (Sozialhilfeverband 2.261.000 Euro, Krankenanstaltenbeitrag  
1.430.100 Euro und Landesumlage 952.900 Euro) zur Gänze aufgebraucht.

Gesamtübersicht Ordentlicher Haushalt

Bezeichnung der Gruppe Einnahmen Ausgaben
0 Vertretungskörper u. allg. Verwaltung 153.900 1.633.300
1 Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 1.000 488.800
2 Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 439.500 3.051.400
3 Kunst, Kultur, Kultus 29.000 73.800
4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 90.700 3.003.200
5 Gesundheit 29.300 1.524.300
6 Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 318.400 1.479.700
7 Wirtschaftsförderung 0 303.000
8 Dienstleistungen 4.262.800 4.057.100
9 Finanzwirtschaft 12.379.400 2.089.400
Summe 17.704.000 17.704.000 

Gesamtübersicht Außerordentlicher Haushalt

Vorhaben Einnahmen Ausgaben Ergebnis
Netzwerk Erweiterung und Planung 80.000 80.000
Sanierung Schulzentrum Langholzfeld – Ausfinanzierung 120.000 120.000 
Betreubares Wohnen Neu-/Planung 3.000 3.000 
Umbau Waldstadion – Ausfinanzierung 750.000 750.000
Straßenbau 90.000 90.000 
Umfahrung B139 Baulos Doppl II 1.300.000 1.300.000
Umbau Rathaus ab 2008 170.000 230.000 -60.000
Ortsbildpflege 156.000 156.000 
Asphaltierung (ab) 2009 371.800 371.800
Hochwasserschutzbauten 2009 54.000 54.000 
Grund- u. Liegenschaftserwerb u. -veräußerung 1.860.000 1.860.000 
Summe 4.954.800 5.014.800 Euro -60.000

Nachweis über den Darlehens-Schuldenstand
Anfangsstand Zugang Tilgung Endstand
17.123.281,91 1.106.800 1.313.200 16.916.881,91

Der Zugang bei den Schulden betrifft jeweils eine Darlehensaufnahme für Asphaltierung (ab) 2009 mit 289.700 Euro und 
für die Umfahrung B139 Baulos Doppl II mit 817.100 Euro.
Der Gesamtschuldenstand verringert sich aber im Finanzjahr 2009 um 206.400 Euro ◆

In der Sitzung des Gemeinderates am 5. Februar 2009 wurde der Voranschlag für das Haus-

haltsjahr 2009 mehrheitlich genehmigt.
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Seit Anfang März ist das neue 
Bürgerservice im Rathaus in Be-

trieb. Vorher im schwer erreichbaren 
rückwärtigen Bereich des Rathauses 
angesiedelt, liegt es jetzt im Eingangs-
bereich. 
Es war einiges an Baumaßnahmen nö-
tig, um eine helle und moderne Ge-
staltung zu erreichen. 

Platz für heikle Angelegenheiten.
Der Kundenbereich ist in ein Frontof-
fice und ein transparentes Backoffice 
unterteilt. Weiters gibt es auch ein ab-
geschlossenes Rückzugsbüro für heikle 
Angelegenheiten. 

Ruhige Bauphase.
Geplant wurde der Umbau vom Pa-
schinger Architekten Ing. Klaus Lin-
dinger. Der Leiter der Bauabteilung, 
Ing. Klaus Handl, hat dieses Projekt 
perfekt organisiert und straff durch-
gezogen, um die Beeinträchtigungen 
im restlichen Rathaus und für unsere 
Kunden möglichst gering zu halten. 

Baubeginn war im Jänner 2009 und 

bezogen wurden die neuen Räumlich-
keiten schon Ende Februar. 
Die sanierte Decke mit den neuen 
integrierten Beleuchtungskörpern im 
gesamten öffentlichen Bereich des 
Rathauses rundet diesen ersten Sanie-
rungsschritt ab.

Auf einen Blick.
Im Bürgerservice kümmern sich um 
Ihre Anliegen folgende Mitarbeite-
rinnen:

• Christine Wörister – Meldewesen 
und Standesamt

• Angela Haider – Telefon und diverse 
Bürgerservicetätigkeiten

• Sabine Ebner – Meldewesen und 
Bürgerservicetätigkeiten

• Silvia Schwarz – Gastschulbeiträge 
und Umschulungen, Hundeanmel-
dungen, Bürgerservicetätigkeiten ◆

Für die Bürger da!
Neues Bürgerservice im Rathaus: Helle, moderne Räume 

sorgen für mehr Komfort und Transparenz. 

Achtung Fahrverbot!
Aktion SCHARF: Durchfahrverbot auf der Stifterstraße. In Zukunft soll vor allem die Stifterstraße 

nicht mehr als Schleichweg und Abkürzungsstraße benutzt werden.

Der rege Durchzugsverkehr durch 
Langholzfeld ist belastend und 

ärgerlich für die betroffenen Anrainer 
in diesem Ortsteil von Pasching. Lei-
der ist die Stifterstraße eine beliebte 
Abkürzung und ein gerne gefahrener 
Schleichweg für viele Autofahrer.
Dem zuständigen Verkehrsreferenten 

Gemeindevorstand Franz Waltenber-
ger und Bürgermeister Ing. Peter Mair 
ist es wichtig, diesem Durchzugscha-
rakter ein Ende zu bereiten und die be-
troffene Bevölkerung zu unterstützen.
Daher wurde, um diese Verkehrsbelas-
tung in der Stifterstraße einzudämmen, 
mit der Bezirkshauptmannschaft Linz 

Land vereinbart, den Fahrverbotsbe-
reich durch die Polizei zu exekutieren. 
Bei einer vermehrten Überwachung 
sollen die Verkehrsteilnehmer, die le-
diglich durchfahren, auf die Hauptver-
kehrswege verwiesen werden.

Ruhe für die Anrainer.
Die Bevölkerung von Langholzfeld 
wird um Verständnis bei Verkehrs-
kontrollen ersucht, aber es kann nur 
durch derartige einschneidende Maß-
nahmen die Einhaltung des Fahrver-
botes erreicht werden. 
Geringe Verkehrsbelastung und Ruhe 
soll es für die Anrainer in der Stifter-
straße und für das gesamte Langholz-
feld geben. ◆

Der blue danube airport linz lädt 
wie jedes Jahr wieder Nachbarn, 

Anrainer und Interessierte zu einer 
Informationsveranstaltung ein: Am 
Dienstag, 21. April 2009, Beginn 
19.00 Uhr im Seminarraum 1, des 
Airest Linz Restaurants.

Interessierte können bereits ab 17.30 
Uhr in Linz stationierte Militärflug-
zeuge (C130 „Herkules“, Saab 105OE, 
Hubschrauber AB 212) besichtigen. 
Treffpunkt für alle Flugzeuginteressier-
ten ist bereits 17.15 Uhr im Bereich 

„General Aviation“ (Gebäude unter-
halb des Towers). 
Nutzen Sie diese Möglichkeit, sich aus 

e r s t e r 
H a n d 

über alle 
Fragen rund um 

den Flughafen Linz zu 
informieren! Experten und Mit-

arbeiter des Flug-
hafens, der Austro 

Control GmbH, des 

Militärs und Vertreter von Flugschu-
len berichten und stehen für Fragen 
zur Verfügung. 
Aus Gründen der Sicherheitsvorkeh-
rungen am Flughafen bitten wir Sie 
um eine vorherige Anmeldung zu die-
ser Informationsveranstaltung. Bitte 
geben Sie jeweils an, ob Sie nur an der 
Informationsveranstaltung teilnehmen 
oder auch die Flugzeuge besichtigen 
wollen: 

Kontakt:
Anmeldung bis 14. April 2009 im 
Bürgerservice Rathaus Pasching, 
Fr. Haider unter Telefonnummer 
07221/88515 oder unter 
E-Mail a.haider@pasching.at ◆

Besuch am Flughafen 
Flughafen Linz: Interessante Informationsveranstaltung für Anrainer am 21. April 2009 am blue 

danube airport.

Foto: iStockphoto.com
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Neue Tarife beim PAXI

Seit Ende des Jahres 1996 gibt es in Pasching das PAXI, das Paschinger Ortstaxi. Erstmals seit 2001 werden ab April 2009 
die Tarife indexangepasst und auf eine Kommastelle gerundet.

Preise NEU Zone 1: 2,80 Euro.
• Alle Fahrten innerhalb der Gemeinde Pasching 
• Alle Fahrten zur Nachtschicht im UNO zum Zwecke des Discobesuches
• Alle Fahrten zum Ärztezentrum Traun, um tagsüber Behandlungen bei Ärzten durchführen zu lassen
• 2 x 2,80 Euro für eine Fahrt zum Ärztezentrum Oed/Bindermichl, um tagsüber Behandlungen bei Ärzten durchführen zu 

lassen
• 2 x 2,80 Euro für eine Fahrt zu Dr. Johannes Übeleis, Kranholzstr. 3, 4062 Thening
• 2 x 2,80 Euro für eine Fahrt zu Dr. Helmut Oberroithmair, Im Kornfeld 8, 4073 Wilhering

Preise NEU Zone 2: 3,80 Euro.
Alle Fahrten von Pasching Ort und Thurnharting zum Infracenter zum Zwecke des Discobesuches.
Die Differenz zu den tatsächlichen Fahrtkosten wird von der Gemeinde Pasching bezahlt.

Allgemeine INFOS zur Pasching Card – für PAXI und AST.
Die PaschingCard, mit der die PAXI-Fahrten und das AST-Spartaxi (von Linz nach Pasching) bezahlt werden, wurde seit ih-
rer Einführung im Dezember 99 schon an über 2000 PaschingerInnen ausgegeben. Die wiederaufladbaren Chipkarten sind 
im Rathaus Pasching und in der Gemeindezweigstelle Netzwerk erhältlich.
Sollten Sie noch keine PaschingCard für PAXI und AST haben, möchten wir Ihnen diese spezielle Serviceleistung nochmals 
vorstellen.

PAXI.
Mit der PaschingCard ist es Paschinger GemeindebürgerInnen möglich, das PAXI = Paschinger Taxi in Anspruch zu nehmen. 
Durchgeführt werden die Fahrten von dem Taxiunternehmen Fa. Vondrak (Telefonnummer neu: 731410), dessen Autos mit 
den Chip-Lesegeräten ausgestattet wurden. Es wird dabei das Guthaben, welches auf die PaschingCard aufgeladen wurde 
(im Rathaus Pasching oder in der Gemeindezweigstelle Netzwerk), um den Betrag der betreffenden Tarifzone verringert, die 
in Anspruch genommen wurde. Seit Einführung dieser Serviceeinrichtung im Jahre 1996, die großteils von der Gemeinde 
Pasching subventioniert wird, ist die Anzahl der durchgeführten Fahrten noch immer steigend.

AST-Spartaxi.
Um von Linz nach Hause nach Pasching zu kommen, erfreut sich das AST-Taxi großer Beliebtheit. Um diesen Heimbringer-
dienst in Anspruch nehmen zu können, benötigt man ebenfalls die PaschingCard.

Paschinger brauchen keine AST-Fahrscheine, sondern nur die PaschingCard, mit der im AST-Taxi bezahlt wird. 

So funktioniert es:
AST-Fahrten können jederzeit, jedoch spätestens 30 Minuten vor der nächsten im Fahrplan vorgesehenen Abfahrtszeit in 
der Taxi-Funkzentrale angemeldet werden. Rufen Sie daher bitte mindestens 30 Minuten vor der gewünschten Abfahrtszeit 
die Telefonnummer 0732/661266 und geben Sie bekannt: AST-Abfahrtsstelle, Ausstiegsstelle/Adresse, Namen und Anzahl 
der Personen, die mitfahren, und natürlich ihre PaschingCard-Nummer. Eine Fahrt nach Pasching ist ohne PaschingCard 
nicht möglich! Von der AST-Zentrale wird die Fahrtroute zusammengestellt und es werden die Fahrgäste an den jeweiligen 
Haltestellen abgeholt. Kommen Sie bitte pünktlich zur Haltestelle. Der Fahrpreis wird von Ihrer PaschingCard abgebucht. 
Das AST-Taxi bringt Sie sicher zu Ihrer gewünschten Ausstiegsstelle. Wenn Sie als letzter Fahrgast aussteigen, unterzeichnen 

Tarifänderung: Ab 1. April gelten die neuen Tarife für das PAXI, das Paschinger Ortstaxi. Die Prei-

se wurden dem Index angepasst.

Sie bitte den vom AST-Fahrer/von der AST-Fahrerin eingetragenen Taxameterstand. Auch hier wird die Differenz zum tat-
sächlichen Fahrpreis von der Gemeinde Pasching bezahlt.

PAXI als Heimbringerdienst von der Meixnerkreuzung.
Es besteht die Möglichkeit ein PAXI um 20.35 Uhr (die Linie 14/15 erreicht um 20.28 Uhr die Meixnerkreuzung) und um 
21.35 Uhr (die Linie 14/15 erreicht um 21.28 Uhr die Meixnerkreuzung) von der Endhaltestelle Meixnerkreuzung nach 
Pasching zu bestellen. Mindestens eine Viertelstunde vorher muss die Fahrt bei der Fa. Vondrak, Telefonnummer 731410, 
bestellt werden. Das PAXI fungiert dann zu diesen beiden Fixzeiten – angeschlossen an die Endhaltestelle Linie 14/15 
Meixnerkreuzung – für die Paschinger GemeindebürgerInnen als Heimbringerdienst.
Von den Fahrgästen wird ein Betrag von 1 Euro pro Person (im Gegensatz zu den anderen PAXI-Fahrten, wo pro Fahrt be-
zahlt wird) abgebucht.

Mobilität in Pasching mit einer Karte – alles in allem eine runde Sache.

ACHTUNG, NEUE TELEFONNUMMER FA. VONDRAK: 731410 (Die alte Nummer 1712 ist noch bis 2010 gültig, 
dann werden Sie über ein Telefonband über die neue Nummer informiert.) ◆

Zur Aufschließung der von der 
Wohnungsgenossenschaft „Familie“ 

derzeit gebauten Mietwohnhäuser am 
östlichen Ortsrand von Pasching wur-
de eine neue Straße, der „Gerstenweg“, 
geschaffen. Dies wurde vom Gemein-
derat in seiner Sitzung am 5. Februar 
2009 beschlossen. Der neue Straßen-
name passt in die Umgebung, da be-
nachbart bereits einige Getreidenamen 
als Straßennamen vorkommen. ◆

Neue Straße
Gerstenweg: Neue Straße im 

Ortsteil Pasching.

Zur Abwehr von störendem Lärm ist 
an SAMSTAGEN ab 12.00 Uhr 

sowie zur Gänze an SONN- und FEI-
ERTAGEN in allen Ortschaften im 
gesamten Gemeindegebiet Pasching 
die Verwendung oder der Betrieb fol-
gender Lärmquellen verboten:

Verboten sind:
• Rasenmäher mit Verbrennungsmo-

toren sowie Elektrorasenmäher, so-
weit diese tatsächlich Lärm verursa-
chen.

• Motorsägen, Kreissägen, Press-
luftkompressoren, Trenn- und 

Schleifmaschinen, Fräs- und Hobel-
maschinen, Abfall- und Holzzerklei-
nerungsmaschinen und Schlagbohr-
maschinen, soweit diese tatsächlich 
Lärm verursachen und es sich nicht 
um Arbeitsgeräte im Rahmen eines 
Gewerbe- und Industriebetriebes 
handelt. 

Nicht bei Neu- oder Umbauten.
Die angeführten Verbote erstrecken 
sich nicht auf die ortsübliche land- 
und forstwirtschaftliche Produktion 
und an Samstagen nicht auf Bauarbei-
ten im Zuge von Neu-, Zu- oder Um-
bauten von Gebäuden. ◆

Auszeit für den Lärm
Lärmschutz: Die Gemeinde Pasching bittet um Rücksichtnah-

me bei Lärmbelästigungen.

Fo
to

: i
S

to
ck

ph
ot

o.
co

m

10

 PASCHINGER Gemeinde

11

 PASCHINGERGemeinde



Unsere nächsten Veranstaltungen
auf einen Blick:
 
Fr, 08. Mai 2009, 
16.00 Uhr 
Netzwerk Pasching
„Olga ist verdreht“ – ein verdrehtes 
Stück mit viel Musik über den Rol-
lentausch zwischen Kindern und 
ihren Eltern, in dem beide Teile viel 
Neues über sich und den Anderen 
erfahren
- für Menschen ab vier Jahren, Gast-
spiel Theater des Kindes

Di, 09. Juni 2009, 
16.00 Uhr 
Netzwerk Pasching
Kinderkonzert mit der Kultband 
„Bluatschink“
- von „pädagogisch wertvoll“ bis 
„einfach a Gaudi“

Fr, 18. September 2009, 
16.00 Uhr 
Netzwerk Pasching
„Aufstand im Zirkus Exotikus oder 
Der dressierte Direktor“ 
ein lustiges Zirkustheater zum Mit-
machen von Cornelia Metschitzer
über den strengen Zirkusdirektor 
Zampano, dem vom Affen Armin 
bis zum Zebra Zilli alle Tiere da-
vonlaufen. Nun muss er selbst in die 
Manege – und denkt sich jede Men-
ge Kunststücke aus, die alle schief 
gehen,
- für Menschen ab vier Jahren, Gast-
spiel Bühne04

KinderKultur

Freitag, 17. April 2009 19.00 Uhr Schreinerhof
Kabarett mit humorsapiens (www.humorsapiens.at)
mit Claudia Woitsch, Joschi Auer und Paul Kotek

„Fakt ist … “

Freitag,  24. April 2009 19.00 Uhr KuZ Paschinger Hof
Kabarett Brennesseln 
(www.brennesseln.at) 
„Auf Schrott und Trott“

Samstag,  9. Mai 2009 18.00 Uhr Netzwerk
Sing- und Spielkreis Pasching

„Muttertagskonzert“

Donnerstag, 14. Mai 2009  19.00 Uhr Schreinerhof
Kabarett-Solo mit Karlheinz Hackl
„Lachen macht gesund“

Freitag, 19. Juni 2009 19.00 Uhr Schreinerhof
Gastspiel des Burgtheaters Wien
Thomas Bernhard –  Abend mit Maresa Hörbiger
„Die verrückte Magdalena, … “

Freitag, 11. Sept. 2009 19.00 Uhr KuZ Paschinger Hof 
Florian Scheuba & Robert Palfrader („Der Kaiser“)
„Männer fürs Grobe“

Wir freuen uns über Ihr Interesse und auf Ihren Besuch. 
www.pasching-kultur.at
Kartenverkauf/Bestellungen: 07229/66260-32
E-Mail: kultur@netzwerk-pasching.at
Kontakt PaschingerKulturservice: Christina Wallauch
Kulturreferent: Vbgm. Werner Ebenbichler

Schicken Sie uns eine E-Mail und wir informieren Sie gerne mit unserem Kultur-
Newsletter!

PaschingKultur lohnt sich!

PaschingKultur 2009
Veranstaltungen auf einen Blick: PaschingKultur und Pa-

schingKinderKultur laden Sie recht herzlich ein!
Nunmehr sind die Umrüstarbeiten 
fertig gestellt, die Bücher sortiert, dem 
Schmökern und Entlehnen steht nun 
nichts mehr im Wege. Frau Schlapak, 

eine Lehrerin unserer Hauptschu-
le und ausgebildete Bibliothekarin, 
führt nun diese Bücherei und freut 
sich auf zahlreichen Besuch.

Öffnungszeiten:
Ab 16. April 2009:
Jeden Donnerstag von 16.15 bis 
18.15 Uhr

Gemeindebücherei in der Hauptschule

Auf Grund der begeisterten Aufnah-
me veranstaltet PaschingBildung auch 
heuer wieder dieses Sommer-Ferien-
Angebot für Kinder von 6 bis 12 Jah-
ren mit Begeisterung für Musik, Spiel 
und Unternehmungslust. Heuer wird 

der Schwerpunkt Musical erweitert  
um gesunde Ernährung, Leseabend, 
Abenteuernacht und Entspannungs-
übungen für Kinder.
Termine gibt es von 3. bis 14. August 
2009 – auf Grund der begrenzten 

Teilnehmerzahl empfehlen wir rasche 
Anmeldung.
Bei Interesse Info-Blatt anfordern 
und direkt Vbgm. Werner Eben-
bichler unter der Telefonnummer 
07229/66260-31 fragen.

PaschingBildung – Sommer-Musical-Academy

Mit einer Diätologin wurde ein Er-
nährungsprojekt gestartet, das sich 
vorerst mit der „gesunden Jause“ in 
der VS Langholzfeld beschäftigt. 
Informationsveranstaltungen für Leh-
rer, spezielle Unterrichtseinheiten in 

den Klassen, Workshops für Eltern 
und Kinder werden angeboten. 

Weiterführendes Thema ist dann die 
„gesunde Schülerausspeisung“, die 
um Gesundheitsaktionen wie Apfel-

tag, Obstkorb usw. erweitert werden 
soll. 
Im Oktober finden die „Paschinger 
Gesundheitstage“ statt, bei denen 
auch dieses Projekt und die Ergeb-
nisse vorgestellt werden.

GesundeGemeindePasching – Gesunde Ernährung

PHEET – Physio Emotionale Ener-
getische Therapie + DEEKSHA

Do, 23. April 2009, 19.00 Uhr, Netz-
werk Pasching. Referentin: Mag. Car-

men Hintermüller. Anmeldung unter 
07229/66260-32 erforderlich.

GesundeGemeindePasching – Vortrag

Die Öffnungszeiten wurden bedürf-
nisgerecht geändert. 
Montag (Seniorentreff): 13.00 bis 
18.00 Uhr
Dienstag – Sonntag: 14.30 bis 16.30 
Uhr. Jeden Mittwoch findet um 
15.00 Uhr das „Erinnerungscafé“ 
statt – dieses Projekt von Pasching-

Kultur dient einerseits der Kommu-
nikation und soll andererseits „Erin-
nerungen wecken“, um so manches 
vor dem Vergessen zu bewahren. Viel-
leicht entstehen außer interessanten 
Gesprächen Generationenprojekte, 
Materialien für die Paschinger Ge-
schichte oder …

Wir freuen uns auf Besuch und Teil-
nahme!

Neu: Mit 1. Mai steht die neu errich-
tete Terrasse beim Seniorencafé eben-
falls zur Verfügung – wir freuen uns 
auf schöne gemeinsame Stunden im 
Freien!

Netzwerk - Seniorencafé

Vbgm. Werner Ebenbichler,
Referent für Kultur, Bildung, 
Gesundheit und Schulen
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Miteinander-Feiern wird im Pfarr-
caritas-Kindergarten Langholz-

feld großgeschrieben: die Geburtstage 
der Kinder, die kirchlichen Feste und 
natürlich der Fasching. 
So tummelten sich am Faschingsdiens-
tag wieder Prinzessinnen, Astronauten 
und andere seltsame Gestalten im Kin-
dergarten.

Köstliche Faschingskrapfen.
Als es nach vielen lustigen Spielen 
zur Faschingsjause ging, wartete eine 
Überraschung auf die Kinder: köstli-
che Faschingskrapfen, die an diesem 
Tag besonders gut schmeckten. Die 
Kinder und das Kindergartenteam be-
danken sich bei Bürgermeister Mair 
und der Gemeinde Pasching für die 
süße Überraschung! ◆

Überraschung
Fasching im Caritas-Kinder-

garten.

Zweimal fuhren die Kinder der VS 
Pasching mit Bussen zum Bade-

zentrum Traun, um zu schwimmen 
und Eis zu laufen. Die Kinder der 
4. Klasse trainierten für die Fahrten-
schwimmerprüfung. Folgende Leis-
tungen waren dafür zu erbringen:
• 15 min Dauerschwimmen in belie-

bigem Schwimmstil
• Kopfsprung aus zirka 1 m Höhe
• 10 m Streckentauchen
• 50 m Rückenschwimmen ohne 

Armtätigkeit
• Einmaliges Tieftauchen (ca. 2 m) 

und Heraufholen eines ca. 2,5 kg 
schweren Gegenstandes

• Kenntnis der 10 Baderegeln
Die SchülerInnen der 1. und 2. Klasse 

gingen zweimal in die Eishalle. Einige 
Kinder, die keine Eislaufschuhe besa-
ßen, durften sich welche ausborgen. 
Nun ging’s ab auf die Eisfläche. Die 
Kinder hatten beim Eislaufen großen 
Spaß. Auch für jene, die es das erste 
Mal probierten, war es eine Freude. Sie 
lernten das Schlittschuhlaufen schnell, 
und manche wagten sogar eine Pirou-
ette auf dem Eis. ◆

Sportlich drauf
Die Volksschule Pasching ist sportlich unterwegs: Mit Bus-

sen zum Badezentrum Traun und zum Eislaufen.

Der Lehrausgang der 4a (HS Pa-
sching) zum Konzentrationslager 

Mauthausen erwies sich als ein erschüt-
terndes und lebensprägendes Erlebnis.
Die Reise in die Vergangenheit begann 
an der Klagemauer, einem Ort der 
Erniedrigung und der Qualen. Hier 
mussten die abgemagerten Häftlinge 
oft tagelang unter kräfteraubenden 
Umständen wie eisigen Temperaturen, 
Hagel oder Regen ausharren, während 
sie beschimpft oder trotz Kälte mit 
Wasser bespritzt wurden. Einige der 
Häftlinge verloren bereits bei diesem 
Verfahren ihr Leben. Im Lager selbst 
gingen die Demütigungen weiter. Den 
Männern wurden die Köpfe kahl ge-
schoren und anschließend wurden sie 
zu Dutzenden in eine Duschkammer 
gepfercht und kurz gewaschen. Durch 
diese Prozeduren völlig verstört und 

emotional gebrochen, waren sie be-
reits lange am Ende ihrer Kräfte. Doch 
es gab keine Pause, kein Erbarmen, 
nichts Gutes. 
Anschließend folgte die Gruppenein-
teilung, schließlich war Sträfling nicht 
gleich Sträfling. So hatten beispiels-
weise Juden einen gelben Stern und 
Zeugen Jehovas einen lila Winkel auf 
ihr Gewand gestickt. Dadurch kam es 
zu einer Häftlings-Hierarchie. So wur-
den österreichische Häftlinge besser 
behandelt als jüdische. Das führte zu 
unzähligen Konflikten unter den Häft-
lingen, die oft tödlich endeten.
Der nächste Halt unserer Führung 
durch Paul Sery war die Gaskammer, 
perfekt getarnt als Duschraum. Hier 
wurden die Menschen hineingelockt, 
und zwar unter dem Vorwand, dass sie 
sich waschen dürften. Der qualvolle 

Tod erwartete sie. Nichts Gutes.
Uns wurde noch von vielen Dingen 
aus dieser grausamen Zeit berichtet, 
wie der Sturz von der Todesstiege und 
vieles mehr. 
Wenn man vor diesem großen grauen 
Lager steht, wenn man sich vorstellt, 
wie viel Unschuldige hier ihr Leben 
verloren haben, wie viel Blut innerhalb 
dieser Mauern vergossen wurde, und 
sich die Schreie der Häftlinge in den 
Sinn ruft, könnte man in Tränen aus-
brechen. Und was bleibt uns zu tun? 
Die Erinnerung und das Wissen über 
diese Verbrechen an den Menschen 
wachzuhalten! Eine Warnung sowie die 
erbitterte Hoffnung, dass es nie wie-
der so weit kommen möge. Und zum 
Schluss bleibt über diese ungeheuren 
Geschehnisse nur eines zu sagen: Es 
gab nichts Gutes. Patrik Syn ◆

Es gab nichts Gutes ...
Lehrausgang der 4a der HS Pasching: Das Konzentrationsla-

ger Mauthausen und seine erschütternde Geschichte.

Ein Bilderzyklus von Schülerinnen 
und Schülern der 2b mit ihrem 

Lehrer Alfred Pröll zum Buch Ruth 
aus dem AT: Kapitel 1, Vers 16, Dräng 
mich nicht, dich zu verlassen und um-
zukehren: „Dein Volk ist mein Volk 
und dein Gott ist mein Gott“. ◆

Bilderzyklus

Im Rahmen der praktischen Musik-
erziehung wird am Montag, dem 

20. April 2009 im Volksheim für die 
HS Pasching ein Konzert der Militär-
musik Oberösterreich stattfinden. Das 
Orchester besteht aus ca. 50 Musikern 
und wird unter der Leitung von Ka-

pellmeister Hptm. Mag. Harald Hasel-
mayr den Schülern und Lehrern eine 
bunte Auswahl an Melodien darbieten. 
Bürgermeister Ing. Peter Mair wird die 
Veranstaltung mit seiner Anwesenheit 
beehren und die Musiker zu einem 
Mittagessen einladen. ◆

Schulkonzert

Am Dienstag, den 3. März hatten 
die Schüler der HS Pasching die 

Gelegenheit, ein Theaterstück in eng-
lischer Sprache zu besuchen. Veranstal-
tungen dieser Art bereichern den Eng-
lischunterricht sehr. Das Ensemble des 

„Vienna’s English Theatre“ begeisterte 
sowohl Lehrer als auch Schüler mit 

einer schwungvollen und turbulent in-
szenierten Aufführung des Stückes „A 
Perfect Match“. Die vier Schauspieler 
schlüpften in unterschiedliche Rollen 
und bezogen auf unterhaltsame Art 
und Weise das junge Publikum mit 
ein. Bei solchen Erlebnissen erkennen 
unsere Schüler ENGLISH IS FUN. ◆

„A Perfect Match“
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Ich habe mehrere Häuser und Wohnungen 
in Pasching zu verkaufen, 

auch Häuser zu vermieten !

Linz, 20.08.08 

INSERAT 8,93 cm x 6 cm

Bitte um einen Probeabzug im PDF-Format! Danke! 

Mag. Franz Neubauer 
Ihr Pasching Experte 

RE/MAX LINZ CITY
0732/ 660 260-36 
0664/ 360 11 71 
neubauer@remax-linz-city.at
www.remax-linz-city.at

„Frag doch den Inder!“
Fasching in Pasching: Der Pensionistenverband Pasching hatte heuer wieder einiges zu feiern. 

Beim Seniorenball der Stadt Linz machte er mit seiner originellen Verkleidung den 1. Preis.

Frag doch den Inder! – Diesen Slo-
gan verwendete unsere Pensionis-

tenschar heuer bei diversen Bällen im 
Fasching. Selbstverständlich waren un-
sere Pensionisten und Pensionistinnen 
auch beim Seniorenball der Stadt Linz 
im Brucknerhaus am 15. Jänner 2009 
zahlreich vertreten. 

Erster Preis.
Das Rahmenprogramm war sorgfältig 
ausgewählt und zur Stärkung gab es 
ein Paar Würstel und ein Getränk gra-
tis. Mit Musikbegleitung und viel Ap-
plaus zogen die Narren einige Runden 
durch den Saal. Für die originellste 

Verkleidung als „Inder“ erhielt unsere 
Gruppe den 1. Preis der Gruppenbe-
wertung. Der vom Pensionistenver-
band Bezirk Linz-Land veranstaltete 
Ball in Hörsching wurde auch besucht 
sowie die Faschingsveranstaltung der 
Ortsgruppe Ödt/Traun, die wieder ein 
umfangreiches Programm (Gedichte, 
Sketches, Darbietungen des Chors, 
Männerballett) vorführte. 

Turnübungen am Rosenmontag.
Der Rosenmontag wurde von unseren 
TurnerInnen ausgiebig mit Sekt und 
Cappy gefeiert, es waren alle maskiert 
und Bgm. Ing. Mair kam persönlich 

mit Faschingskrapfen vorbei. Natür-
lich musste er auch die Turnübungen 
unter Anleitung von Anneliese Hofer 
mitmachen und es hat ihm und uns 
allen sehr gefallen.

Termine: 
• Samstag, 18. April 2009, „Tanz in 

den Frühling“ im Paschinger Hof 
ab 14.00 Uhr, Musik: Lamb Duo, 
Tombola

• Mittwoch, 29. April 2009, „Fahrt 
ins Blaue“, 8.00 Uhr Post Pasching 

• Mittwoch, 6. Mai 2009, Mutter- 
und Vatertagsfeier im Paschinger 
Hof ab 12.00 Uhr ◆
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Jürgen Horschitz ist beruflich als 
Lehrer an der Musikhauptschule 

Neuhofen tätig. Vor über 20 Jahren 
gründete er mit viel Engagement den 
Sing- und Spielkreis Pasching und die 
Stubenmusik. Jährlich findet unter 
der Leitung des Geehrten ein Früh-
jahrs- und Weihnachtskonzert statt. 
Weiters gibt es von ihm eine Reihe von 
Kompositionen, darunter Kindermu-
sicals und verschiedene Versionen von 
Volksliedern. Zahlreiche Aufführungen 
in ganz Österreich zeugen von der 
Großartigkeit der musikalischen Dar-
bietungen. Seit 1997 ist der Geehrte 
auch Liedbegleiter des Heimatvereins 
Ruma Traun und war maßgeblich an 
der Herausgabe des Liederbuches „Ein 
bunter Strauß alter und neuer Lieder“ 
beteiligt. Weiters war Herr Horschitz 
von 1984 bis 1990 Landesjugendob-
mann der Oö Naturfreunde.
Jürgen Horschitz hat sich mit seinem 
musikalischen Engagement und sei-
nem ehrenamtlichen Einsatz große 
Verdienste erworben und leistet einen 
wertvollen Beitrag zur Kunst- und 
Kulturlandschaft Oberösterreichs. ◆

Toller Verdienst
Verdienstmedaille des 

Landes für Jürgen Horschitz.

Jürgen Horschitz (r.) mit seiner Verdienstmedaille und Landeshauptmann Dr. Pühringer.

Horschitz mit Medaille (vorne Mitte) im Kreise der Gratulanten.

Die in Pasching aufgewachsene 
Birgit Minichmayr ist bei der 

59. Berlinale mit dem Silbernen Bären 
als beste Schauspielerin ausgezeichnet 
worden. Sie erhielt den Preis für ihre 
Rolle in dem deutschen Wettbewerbs-
film „Alle Anderen“ von Maren Ade.  
Die Gemeinde gratuliert herzlich zu 
diesem Erfolg und wünscht für die 
weitere Karriere das Allerbeste. ◆

Bäriger Preis
Silberner Bär für Birgit Mi-

nichmayr auf der 59. Berlinale.

Die Gemeinde Pasching gratuliert herzlichst.

TAG DER OFFENEN TÜR der Gemeinde 
Pasching findet im heurigen Jahr am Sonntag, 
21.06.2009 von 11 bis 15 Uhr statt.

Nähere Infos in der nächsten Paschinger Zei-
tung im Juni.

Termin

Foto: filmstarts.de
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Unsere nächsten Veranstaltungen
auf einen Blick:
 • Eltern-Aktiv-Seminar: Starke 

Kinder brauchen starke Eltern
Montags, 20.04; 27.04; 04.05 und 
11.05.2009, jeweils ab 19.30 Uhr
Leitung: Gisela Grassl, dipl. Sozial-
pädagogin und Supervisorin
Beitrag: 10,90 Euro für die gesamte 
Seminarreihe (-20 Prozent für Pa-
schinger, -10 Prozent für Kinder-
freundemitglieder) 
• Vortrag: Coole Kids ernähren sich 
anders – altersgerechte Ernährung 
von Vor- und Volksschulkindern
Mittwoch, 22.04.2009 ab 19.30 
Uhr
Leitung: Christine Steipe-Künstler, 
dipl. Päd. für Ernährungswirtschaft  
Beitrag: 5 Euro (-20 Prozent für 
Paschinger, -10 Prozent für Kinder-
freundemitglieder)
• Erste Hilfe bei Notfällen mit Kin-
dern – Erste-Hilfe-Kurs für Eltern
Freitag, 08.05.2009, 17.00 bis 21.00 
Uhr
Leitung: Thomas Althuber, Lehrbe-
auftragter des Oö Roten Kreuzes
Beitrag: 19 Euro (inkl. 2 RK Fibeln) 
(-20 Prozent für Paschinger,
-10 Prozent für Kinderfreundemit-
glieder)

EKIZ

Tragetuchgebühr: fünf Euro pro 
Monat (2,50 Euro für Kinder-

freundemitglieder). Einsatz: 20 Euro 
(dieser Betrag wird bei Rückgabe des 
Tragetuchs  zurückerstattet). Acht Tra-
getücher stehen zum Ausleihen zur 
Verfügung.

Tragetuchworkshop.
Dazu bieten wir auch einmal im Mo-
nat einen Tragetuchworkshop an!
Dabei lernt man, auf die richtige Hal-
tung bei sich selbst und bei den Babys 
oder Kleinkindern zu achten.
Bitte eigenes oder ausgeborgtes Trage-
tuch mitnehmen und natürlich auch 
das Baby oder Kleinkind, damit gleich 
richtig geübt werden kann.

• Termine: 21.04, 12.05, je nach Bedarf 
können noch zusätzliche Termine aus-
gemacht werden!
Leitung: Manuela Hörschläger, dipl. 
Kinderkrankenschwester und Mutter 
von 2 Kindern
Beitrag: 6 € (-20 Prozent für Paschin-
ger, -10 Prozent für Kinderfreunde-
mitglieder)
Achtung: Anmeldung erforderlich!
Kontakt:
Eltern Kind Zentrum
Kinderwelt Pasching,
Adalbert-Stifter-Str. 29,
4061 Pasching
Telefonnummer: 0676/88566153
E-Mail:
ekiz.pasching@kinderfreunde.cc ◆

EKIZ Kinderwelt
Tragetuchworkshops und Tragetuchverleih: Im EKIZ Pa-

sching gibt es jetzt die Möglichkeit, Tragetücher auszuleihen.

News der Feuerwehr

Unser Lotsen- und Nachrichten-
kommandant Alexander Hahn 

organisierte wie jedes Jahr in den Win-
termonaten Besichtigungen bei in Pa-
sching angesiedelten Betrieben. 
Für uns als Feuerwehr ist es unerläss-

lich, sich über die örtlichen Gege-
benheiten und Änderungen bei den 
einzelnen Firmen auf dem Laufenden 
zu halten. Besonders freut es uns, dass 
sich die Firmenleitungen dieser Gefahr 
bewusst sind und aus eigener Initiative 

an uns herantreten. Das Engagement 
der firmeneigenen Brandschutzbeauf-
tragten ist ebenfalls sehr hervorzuhe-
ben. Dadurch wird die jahrelange gute 
Zusammenarbeit mit den Firmen fort-
gesetzt. ◆

Alles im Lot mit den Firmen in Pasching!
Firmenbesichtigungen: Heuer bedanken wir uns besonders bei den Firmen „PAA Laboratories“, 

„Plus-City“ und „Trumpf Maschinen Austria“ für ihre Zeit und ihr Interesse.

Wieder Erfreuliches aus dem Be-
reich der Neuzugänge:

Paul Schmidberger und Klaus Frau-
engruber verstärken seit Kurzem un-
sere Feuerwehr. 

In Ausbildung.
Paul absolviert heuer die Feuerwehr-
Grundausbildung. 

Klaus ist bereits voll ausgebildeter Feu-
erwehrmann, da er vor seinem Umzug 
nach Pasching bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Schönering Mitglied war. ◆

Verstärkung für die FF Pasching
Neue Unterstützung: Paul Schmidberger und Klaus Frauengru-

ber sind die neuen Gesichter bei der FF Pasching.

Aus unbekannter Ursache kam es 
auf der Hörschinger Straße in 

Höhe Lagerhaus zum Zusammenstoß 
zweier PKW. Eine Person wurde einge-

klemmt und musste mit hydraulischem 
Rettungsgerät aus dem Fahrzeug be-
freit werden. Insgesamt wurden zwei 
schwerverletzte  Personen geborgen. ◆

2 Schwerverletzte bei Unfall
Verkehrsunfall: 2 Personen wurden vom Notarzthubschrauber 

und Rotem Kreuz versorgt. Im Einsatz: 22 Mann, 4 Fahrzeuge.

Anfang März hatten wir die Mög-
lichkeit, unsere Erste-Hilfe-

Kenntnisse in einem 8-stündigen Kurs 

aufzufrischen. Ziel war, Erlerntes zu 
wiederholen und zu festigen. Auch der 
Defibrillator stand auf dem Plan. ◆

Erste-Hilfe-Schulung
8-h-Kurs: Wir bedanken uns bei Erika und Peter vom Roten 

Kreuz Neuhofen, die diesen Kurs sehr professionell gestalteten.

Non, je ne regrette rien
War der Titel des letzten Chansons und wohl auch die Meinung 

derer, die sich für diesen Abend Zeit genommen hatten.

Rund 130 BesucherInnen nahmen 
das Angebot der Pfarre Lang-

holzfeld an, sich am Valentinstag von 
den Chansons von Edith Piaf ver-
zaubern zu lassen. Klaudia Maassen 
van den Brink-Plasch, eine gebürtige 
Paschingerin, verstand es, die Herzen 
der ZuhörerInnen mit den Liedern 
des „Spatzes von Paris“ anzurühren. 
Ihre Begeisterung und Leidenschaft 

übertrug sich rasch auf das Publikum 
im Saal, das sich schließlich sogar zum 
Mitsingen animieren ließ. 
Einführende Worte und Hinweise auf 
Details aus dem Leben der Piaf ermög-
lichten auch jenen, die des Franzö-
sischen nicht mächtig sind, den Gehalt 
der Lieder zu verstehen. Am Klavier 
begleitet wurde die Sängerin von Ger-
hard Urban. ◆
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Warum ich beim Musikverein 
Langholzfeld bin?

• Weil Musizieren ein schönes Hobby 
ist, das ständig neue Herausforde-
rungen bietet!

• Weil ich im MV Langholzfeld die 
Kameradschaftlichkeit besonders 
schätze. 

• Weil ich dadurch viele neue Freunde 
gewonnen habe. 

• Weil es nicht um Wettkampf und 
Bewertung, sondern um ein gemein-
sames Arbeiten geht. 

• Weil Musik verbindet.

Junge Musiker.
Ein besonderes Anliegen sind dem 
Musikverein Langholzfeld die jungen 
Musiker. 

Neue Freundschaften schließen.
Es gibt eine eigene Jugendgruppe, in 
der die Kinder auf das Musizieren in 

der Kapelle vorbereitet werden und 
Kontakte mit Gleichgesinnten und 
Gleichaltrigen knüpfen können.

Trompete, Tuba und Klarinette.
Anfang März waren wir auch in allen 
Klassen der Volksschule Langholzfeld 
und stellten den SchülerInnen Blas-
instrumente, zum Beispiel Klarinette, 
Trompete, Tuba oder Tenorhorn, vor. 
Anschließend hatten die Kinder viel 
Spaß beim Ausprobieren dieser Instru-
mente. 

Sinnvolle Freizeitbeschäftigung.
Möchte nicht auch Ihr Kind die Frei-
zeit sinnvoll verbringen und dadurch 
neue Freunde kennen lernen? 
Sie können uns gerne in einer unserer 
Proben besuchen: montags, ab 19.15 
Uhr im Musikheim Langholzfeld (Stif-
terstraße 31, neben dem Volksheim). 

Kontakt:
Telefonisch können Sie sich auch gerne 
an unseren Obmann Gottfried Huber 
wenden. Er ist unter der Telefonnum-
mer 0664/1339301 erreichbar. ◆

Jugend hat Priorität!
Musikverein Langholzfeld: „Uns ist die Jugend wichtig!“ Besu-

chen Sie uns mit Ihrem Kind bei den Proben am Montag.
In der Pfarrkirche Langholzfeld wer-
den bald Blasmusiktöne erklingen. 
Der Musikverein Langholzfeld ver-
anstaltet sein drittes

KIRCHENKONZERT

AM SONNTAG, 19. APRIL

UM 17.00 UHR 

IN DER PFARRKIRCHE LANG-
HOLZFELD

Dieses Konzert wird geleitet von 
Wolfgang Pühringer. Er spielt Klari-
nette beim Musikverein Langholzfeld 
und bei der Werksmusik Nettings-
dorf. Außerdem ist er Jugendrefe-
rent-Stellvertreter des Bezirksblas-
musikverbandes Linz-Land. 
Die Förderung der jungen Musiker 
ist uns als Musikverein besonders 
wichtig. Deshalb freut es uns, dass 
auch die Jungmusiker wieder mit-
wirken!
Durch das Programm wird uns dies-
mal der „Hausherr“ der Kirche, 
Mag. Albert Scalet, führen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kirchenkonzert

Der Kinder- und Jugendchor und 
der Singkreis Pasching laden ein 

zum

Frühjahrskonzert am 25.04.2009,
19.00 Uhr, Volksheim Langholzfeld

„Singen verbindet Jung und Alt“

Unter diesem Motto stand nicht nur 
das Familien-Sing-Wochenende am 
21./22. März 2009 in Aigen im Mkr., 
sondern es wird beim Frühjahrskon-
zert in die Tat umgesetzt: Fünf ver-
schiedene Chorgruppen gestalten das 
Programm und mit dem „Andante“ 
aus der Symphonie mit dem Pauken-
schlag von Joseph Haydn, der Film-
melodie aus „Dornenvögel“ und „Can 
you feel the love tonight“ stellt sich 
erstmals ein Kinderorchester vor, das 
nur aus Mitgliedern des Kinder- und 
Jugendchores besteht. Mundarttexte 
der etwas anderen Art liest Leopold 
Schöllhuber vom Stelzhammerbund.

Über 120 Mitwirkende aus ganz Pa-
sching freuen sich auf Ihren Besuch! ◆

Konzert
Frühjahrskonzert: Singen 

verbindet Jung und Alt.
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Learning by doing

Wahrscheinlich hast du schon öf-
ter den einen oder anderen Be-

richt über unsere Aktivitäten hier in der 
Gemeindezeitung gelesen. Womöglich 
hast du dich hin und wieder gefragt, 
wer wir eigentlich sind, welchen Hin-
tergrund die Pfadfinderei hat, welche 
Ziele wir mit unserer Pfadfinderar-
beit verfolgen oder was wir in unseren 
Heimstunden eigentlich machen.
Wir wollen die Gelegenheit nutzen und 
dir die Pfadfinder etwas näherbringen, 
weil wir unsere Arbeit noch mehr in-
teressierten Kindern und Jugendlichen, 
aber auch Erwachsenen zugänglich 
machen wollen.
Die PfadfinderInnen sind mit 38 
Millionen Mitgliedern die weltweit 
größte internationale Kinder- und Ju-
gendbewegung, deren Mitglieder auf 
allen Kontinenten zu internationaler 
Verständigung aufrufen. Die Pfad-
finderInnen Österreichs sind in 300 
Gruppen organisiert, die sich auf alle 
neun Bundesländer verteilen. In die-

sen Gruppen finden die Heimstunden 
statt. Daneben gibt es Ausflüge und 
Wochenendlager. Die Jugendleite-
rInnen absolvieren eine mehrjährige 
Ausbildung, die vor allem aus Erfah-
rungsaustausch und Reflexion besteht.

Die Pfadfinderbewegung
• lebt durch ehrenamtliche Jugendlei-

terInnen und MitarbeiterInnen 
• leitet zu verantwortungsbewusstem 

Verhalten in der Umwelt an 
• ist demokratisch 
• ist interkonfessionell, betrachtet 

aber Religion als Grundlage der Er-
ziehung

• ist parteipolitisch unabhängig
• bekennt sich zur aktiven Friedenser-

ziehung 
• hilft, junge Menschen zu eigenver-

antwortlichen Persönlichkeiten und 
mündigen BürgerInnen zu erziehen

Wir unterstützen Kinder und Jugendli-
che bei der Entwicklung ihrer Persön-

lichkeit ganzheitlich. Schwerpunkte 
werden in altersgemäßen Gemein-
schaftsformen (Kleingruppen) vermit-
telt. Die dabei angewendeten Metho-
den reichen vom spielerischen Lernen 
bis zur strukturierten Projektarbeit. 
Lernen durch Tun, also „Learning by 
doing“, Üben von demokratischen 
Verhaltensweisen, Sensibilisieren für 
Unrecht und Unfrieden, gewaltfreies 
Lösen von Konflikten sind uns beson-
ders wichtig.
Die jüngsten PfadfinderInnen heißen 
Wichtel (Mädchen) und Wölflinge 
(Buben). Im Spiel entwickeln sie ihre 
kindliche Persönlichkeit und entde-
cken ihre Fähigkeiten und Talente. Die 
LeiterInnen stehen als Bezugspersonen 
im Mittelpunkt der Gemeinschaft. Sie 
erfahren etwas über ihren Lebensraum, 
basteln und singen. Unsere Wich-
tel und Wölflinge treffen sich jeden 
Dienstag von 17.00 bis 18.30 Uhr 
im Pfadfinderheim gleich neben dem 
Waldbad. ◆

Ziele und Arbeit der Pfadfinder
Die weltweit größte internationale Kinder- und Jugendbewe-

gung hat über 38 Millionen Mitglieder in 216 Ländern.

Guides (Mädchen) und Späher 
(Buben) übernehmen in einem 

kleinen Team Verantwortung, erken-
nen eigene Qualitäten und bringen 
sie in die Gruppe ein. Das Abenteu-
er im Rahmen von Outdoor-Camps 
und Wanderungen bietet den 10- bis 
13-jährigen Mädchen und Buben prä-
gende Erlebnisse. Die LeiterInnen ge-
stalten mit den Guides und Spähern 

ein abwechslungsreiches Programm 
und unterstützen sie dabei, im Team 
gemeinsame Entscheidungen zu tref-
fen. Viele Aktivitäten finden in der 
Natur statt und reichen vom Umgang 
mit Seil und Werkzeug, gemeinsamem 
Kochen, Spiel und Spaß bis zur Ausein-
andersetzung mit der Umwelt. Auch 
Treffen mit PfadfinderInnen außerhalb 
der Gruppe sind wichtig. ◆

Abenteuer Outdoor-Camps
Unsere Guides und Späher treffen sich jeden Mittwoch von 

18.30 bis 20.15 Uhr im Pfadfinderheim.

Caravelles (Mädchen) und Explo-
rer (Burschen) finden sich je nach 

Interesse in Kleingruppen zusammen. 
In Unternehmen, bei denen die Ju-
gendlichen ihre eigenen Ideen einbrin-
gen, handeln sie bei der Planung und 
Durchführung immer selbstständiger. 
Die LeiterInnen unterstützen die 13- 
bis 16-jährigen Jugendlichen, wo immer 
sie ihre Hilfe brauchen. Für Caravelles 

und Explorer ist es wichtig, gemeinsam 
etwas zu bewegen und Zusammenge-
hörigkeit nicht nur zu Hause, sondern 
über Grenzen und Völker hinweg zu 
erfahren. Internationale Treffen geben 
den Kids die Chance, interkulturelles 
Zusammenleben hautnah zu erleben. 
Unsere Caravelles und Explorer treffen 
sich montags von 19.30 bis 21.00 Uhr 
im Pfadfinderheim. ◆

Zusammen viel erreichen
Caravelles und Explorer: Gemeinsam etwas bewegen und 

Zusammengehörigkeit über Grenzen hinweg erfahren.

16- bis 20-jährige Ranger (Mädchen) 
und Rover (Burschen) befassen sich 

mit selbst gewählten gemeinsamen 
Projekten zu verschiedensten Themen. 
Sie bereiten sich auf ihre Rolle als ver-
antwortungsbewusste und engagierte 
Persönlichkeiten in der Gesellschaft 
vor. Die LeiterInnen begleiten die Ju-
gendlichen bei ihren Aktivitäten. Ran-
ger und Rover erleben eine Gruppe 
von Freunden mit viel Spaß, Aben-
teuer und Action. Sie stellen sich den 
Herausforderungen, die das Leben bie-
tet. Ranger und Rover nehmen nach 
und nach ihr Leben immer mehr selbst 
in die Hand. Unsere Ranger und Ro-
ver treffen sich je nach Vereinbarung, 
beachte die nebenstehenden Kontakt-
möglichkeiten.

Pfadfindergruppen.
Die österreichischen Pfadfindergrup-
pen und ihre ehrenamtlichen Jugend-
leiterInnen und MitarbeiterInnen ver-
anstalten jährlich rund:

• 100.000 Heimabende 
• 10.000 Ausflüge
• 9.000 Wochenend- und Pfingstlager
• 600 Sommerlager mit insgesamt rund 

15.000 Kindern und Jugendlichen
• 200.000 Verpflegstage auf Sommerla-

gern
Bist du Kind oder Jugendlicher und 
möchtest auch zur weltweit größten 
Jugendbewegung gehören und etwas 
bewegen? Dann schau doch einfach in 
einer der nächsten Heimstunden vor-
bei oder klick auf 
www.scout.at/langholzfeld

Jetzt anmelden.
Möchtest du als Erwachsener gerne 
Einblicke in die Pfadfinderei gewinnen 
oder uns durch deine Mithilfe bei ver-
schiedenen Aktivitäten oder gar als Lei-
ter unterstützen? Dann melde dich bei 
Bettina Jaksch unter b.jaksch@24speed 
oder 0660/7307413.
Ob Kind, Jugendlicher oder Erwachse-
ner – wir warten genau auf dich! ◆

Sich der Herausforderung stellen
Ranger und Rover: Die Jugendlichen nehmen nach und nach 

ihr Leben immer mehr selbst in die Hand.

WiWö in Vorfreude.

Fröhliche “GuSp”. “RaRo” am Aqua.

“CaEx” in Action.
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Musik liegt in der Luft

Nicht zu fassen! Das Musigschnas 
Anfang Februar hat die kühnsten 

Erwartungen übertroffen. 178 Besu-
cher stürmten den Schreinerhof und 
hatten diesen bereits um 20 Uhr fest 
in ihrem Besitz. Fasching in Pasching 
wurde zum Slogan dieses Abends. Die 
Band „Take Two“, auch schon ein fi-
xer Bestandteil bei dieser Veranstal-
tung, ließ nicht locker und verwan-
delte den bunt geschmückten Ballsaal 
in kürzester Zeit in ein Tollhaus. Die 
gemäßigten Preise, übrigens seit dem 
Vorjahr nicht erhöht, und der perfekte 
Service wurden von den Narren gerne 
angenommen. Unser Glückshafen war 
wiederum eine Augenweide. Jedes Los 
ein Treffer. Da brauchten die Verkäufer 
nicht lange, um alle Lose an den Mann 

bzw. die Frau zu bringen.

Raucher verhaftet.
Großes Lob zollten uns die Besucher 
für die eingerichtete Raucherzone und 
das Rauchverbot im Saal. Trotzdem 
musste die anwesende Saalpolizei ei-
nen Raucher verhaften, der sich abso-
lut nicht an das Verbot hielt. Zu jeder 
Zeit voll belegt war die „Märchenwald-
Bar“. Es war schwierig, sich dort einen 
Platz zu sichern.
Der MV Pasching bedankt sich beim 
Getränkehandel Schwarzbauer für 
die Unterstützung und bei den vielen 
Spendern, die es erneut ermöglicht ha-
ben, eine Riesentombola anzubieten. 
Aber auch den Besuchern ein Danke-
schön für ihr Kommen. ◆

Ramba Zamba Musigschnas
Musigschnas: 178 Besucher stürmten das Faschingsfest des 

Musikvereins Pasching.

Bei der Anfang März abgehaltenen 
Jahreshauptversammlung des 

Musikvereins Pasching wurde Vizebür-
germeister Franz Essbichl ohne Ge-
genstimme wiederum für drei weitere 
Jahre zum Obmann gewählt.

Junge Musiker im Team.
Erfreulich ist die Einbindung junger 
MusikerInnen in den Ausschuss. 

Verjüngung unumgänglich.
Nachdem einige Altgediente dem Ver-
ein nicht mehr zur Verfügung stehen, 
wurde eine Verjüngung des Kuratori-
ums unumgänglich. ◆

Essbichl neuer alter Obmann
Vizebürgermeister Franz Essbichl wurde wieder einstimmig 

zum neuen alten Obmann des Musikvereins Pasching gewählt.

Der Musikverein Pasching sucht 
Nachwuchs für praktisch alle Ins-

trumente. 

Wir bieten JungmusikerInnen die 
Möglichkeit, die „Werkzeuge“ der Mu-
siker kennen zu lernen. Mädchen und 
Buben, die gerne musizieren oder ein 
Instrument erlernen möchten, können 
uns am:
Sonntag, 26. April
von 10 bis 11.30 Uhr
im Paschinger Hof

gemeinsam mit den Eltern oder auch 
alleine besuchen. Die Instrumente, die 
wir dort zur Verfügung stellen, können 
nach Lust und Laune ausprobiert wer-

den. Unsere Musiklehrlinge, welche 
zurzeit in Ausbildung stehen, geben 
Kostproben ihres bisherigen Könnens. 
Die Jugendreferenten unseres Vereines 
und kompetente Musiklehrer geben 
Rat und Informationen. 

Konzert am 25. April.
Wer hören will, wie die Ortsmusikka-
pelle klingt, dem sei das Konzert in der 
Kirche Pasching am 25. April ans Herz 
gelegt. ◆

Blasmusik bringt Jugend auf Schiene
Schnuppertag: Am 26. April können interessierte Jugendliche von 10.00 bis 11.30 Uhr im Pa-

schinger Hof Musikinstrumente ausprobieren. 

KONZERT IN 
DER 

KIRCHE Pasching
Am Samstag, den 

25. April 2009 ab 

19.00 Uhr

mit dem Musikverein Pasching
Eintritt: Freiwillige Spende

Konzert
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10%10%
Ausschneiden und zum 
Termin mitbringen!

Rabattcoupon

Diabetische Fußp�ege     Kosmetische Fußp�ege     Maniküre     Para�nbehandlung     Harzen

Feet emotion
Astrid Haas
Wiener Bundesstrasse 31   4050 Traun
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Telefon 07229/90 109
Mobil 0664/630 48 34

Lassen Sie sich in einer ruhigen und entspannten Atmosphäre verwöhnen und ent�iehen Sie dem Alltag!

Gültig bis 06/2009. Nicht in bar ablösbar.
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Stehend v. l.: Archivar Max Froschauer, Kassier Gerhard Wörister, Beirat Hans Plakolb, Stabfüh-

rer Sepp Streicher, Beirat Roland Essbichl, Kapellmeister Michael Schrenk, KapellmeisterStv. 

Felix Niedermayr, JgdRef. Josef Eckerstorfer. 

Sitzend v. l.: Schriftführer Simon Wischt, Beirätin Eva Kirchmayr, ObmStv. Fritz Brunner, Ob-

mann Franz Essbichl, Beirätin Sabine Essbichl, KassierStv. Hans Heidinger.

Nicht auf dem Foto: Beirätin Verena Kirchmayr, SchriftfStvin. Anna Weinberger und JugendRef-

Stvin. Sabine Schrenk.



Spaß mit Naturfreunden

Wieder einmal luden die NATUR-
FREUNDE PASCHING und 

der MUSIKVEREIN PASCHING 
zum Kinderfasching mit Faschings-
umzug ein. 
Trotz schlechtem Wetter, vormittags 
noch Schneeregen, konnte der Umzug 
dann bei leichtem Regen durchgeführt 
werden. Von der Volksschule Pasching 
ging der Umzug, angeführt von der 
Paschinger Musik, zur Autowerkstatt 
Pühringer, wo die Familien Pühringer 
und Kogler bereits auf die Kinder mit 
Süßigkeiten warteten. 

Spiel, Spaß und Animation.
Im Paschinger Hof unterhielten sich 
dann die Kinder mit Spielen, die von 
den Faschings-Animateuren der Kin-

derfreunde geleitet wurden. Für die 
Kinder war es ein großer Spaß, dass 
auch die Eltern bei diesen Spielen mit-
machen mussten.
In den Pausen gab es für alle Kinder 
gratis Krapfen und Getränke. 
Zum Nachhausegehen bekamen die 
Kinder von den Naturfreunden noch 
kleine Geschenke mit.
Für alle wieder ein gelungener Nach-
mittag. ◆

Buntmaskiertes Treiben
Kinderfasching im Paschinger Hof: Die Naturfreunde Pa-

sching und der Musikverein Pasching luden ein.

Am 1. März 2009 lud die Gemein-
de Pasching zum Gemeindeschi-

tag ein. Bei herrlichstem Wetter fuh-
ren 100 Teilnehmer unter der Leitung 
der NATURFREUNDE PASCHING 
zum Hauser Kaibling, um auf den bes-
tens präparierten Pisten dem Schilauf 
zu frönen. Auch unser Bürgermeister 
Peter Mair mit Gattin und Gemeinde-
vorstand Franz Waltenberger nahmen 
am Schitag teil. Die Schifahrer bedan-
ken sich bei der Gemeinde für den 
günstigen und schönen Schitag und 
hoffen, dass dieser auch nächstes Jahr 
wieder stattfindet. ◆

Kaibling rief!
Gemeindeschitag in Haus im 

Ennstal. 

Bei herrlichem Winterwetter or-
ganisierten die Naturfreunde Pa-

sching mit Unterstützung des SPORT-
AUSSCHUSSES der Gemeinde 
Pasching den Familien-Schitag. 
Leider haben diesmal nicht so viele 
Schifahrer teilgenommen, der Schitag 
war trotzdem sehr schön.

Süßes für den Nachhauseweg.
Bei der Heimfahrt spendeten die Na-
turfreunde Pasching den Kindern Sü-
ßigkeiten.

Wir hoffen, dass im nächsten Jahr diese 
Schifahrt wieder zustande kommt. ◆

Schispaß
Familienschitag auf der 

Spielbergalm.
Am 20. Februar 2009 luden die 

Naturfreunde Pasching zum tra-
ditionellen Hüttengschnas ins Natur-
freundehaus ein.
Viele Masken nahmen die Einladung 
an, um ausgelassen die letzten Fa-

schingstage zu feiern.

Bis in die Morgenstunden.
Musiker MIKE unterhielt die Tänzer 
mit seinem Programm bis in die Mor-
genstunden. ◆

Hüttengaudi mit Mike
Hüttengschnas der Naturfreunde Pasching: Am 20. Februar 

2009 hieß es wieder Tanzspaß im Naturfreundehaus.

• 26. April 09, 8.00 Uhr, Ruine 
Freyenstein, drei Stunden Wande-
rung mit Einkehrmöglichkeit, Lei-
tung: Inge + Egon
• 1. Mai bis 3. Mai 09, 9 Uhr, Rö-
merradweg – Traunradweg, mit 
dem Rad von Pasching nach Wels, 
Schwanenstadt, Tagesradler können 
in Attnang, Vöcklabruck usw. mit 

dem Zug zurückfahren. Die anderen 
bitte bis Fr. 27. März anmelden we-
gen Quartier. Genaue Beschreibung 
folgt bei Anmeldung, Leitung: Erika
• 17. Mai 09, 9.00 Uhr, Paschinger 
Radltag, genaue Beschreibung folgt
• 17. Mai 09, 8.00 Uhr, Landeswan-
dertag Spital am Pyhrn, genaue Be-
schreibung folgt

• 24. Mai 09, 8.00 Uhr, Pernecker-
kogel (1080 m), Gehzeit 3,5 Std., 
Leitung: Georg
• 30. Mai bis 1. Juni 09, 9.00 Uhr        
Hohe Wand (1132 m), genaue Be-
schreibung folgt, Leitung: Gerhard
• 7. Juni 09, 9.00 Uhr, Kremstal-
runde, bei Interesse mit Bratlessen, 
Leitung: Erika

Sommerprogramm 2009












 




















Bitte diverse Adressen  Änderungen bekannt geben. 
Alois Epner Tel.:   0650 - 3575144 
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Bitte diverse Adressen  Änderungen bekannt geben. 
Alois Epner Tel.:   0650 - 3575144 






















Lauffreunde aufgepasst! Der Langsamlauftreff beginnt 
wieder:

Mittwoch, 1. April 2009
Beginn: 19.00 Uhr 

Eine Stunde gehen, Nordic Walken, laufen in unter-
schiedlichen Laufgruppen
Jeder ist gerne willkommen.
Treffpunkt: Naturfreundeheim in der Poststraße ◆

Langsamlauftreff beginnt wieder

AUS UNSEREM AKTUELLEM KUNDENDIENST-ANGEBOT!

AUS UNSEREM AKTUELLEM GEBRAUCHTWAGEN-ANGEBOT!

AUS UNSEREM AKTUELLEM KUNDENDIENST-ANGEBOT!

Bremsklötze vorne 
erneuern

• Räder ab- und aufmontieren
• Bremsklötze ausbauen
• Bremssattel: Zustand & Funktion 
 überprüfen
• Bremsschläuche und Verschleiß der 
 Bremsscheiben kontrollieren
• Bremsklötze erneuern
• inkl. Material, Arbeitsaufwand und 
 Entsorgung

AUS UNSEREM AKTUELLEM KUNDENDIENST-ANGEBOT!

Bremsklötze vorne 
erneuern

• Räder ab- und aufmontieren

103,-
Inkl. Originalteile

Versprochen!  ab

Pickerl mit 
Ölwechsel

• Begutachtung des Fahrzeuges nach 
 §57a Richtlinien
• Altplakette entfernen
• Motorölwechsel mit teilsynthetischem  
 Leichtlauföl Total Quarz 7000 inkl. Entsorgung
• Motor auf Dichtheit prüfen

63,-Versprochen!

• Begutachtung des Fahrzeuges nach 

Klimaanlagen-
Frischepaket

• Reinigung der Luftauslasskanäle
• Reinigung des Verdampfers
• Durch die Ultraschallreinigung werden 
 Feuchtigkeit, Staub, Pollen, Pilze und 
 Bakterien gründlich entfernt.
• Ergebnis: Gereinigte Luft und angenehmer 
 Duft ohne Allergieerreger
• inkl. Material, Arbeitsaufwand und 
 Entsorgung

Klimaanlagen-
Frischepaket

• Reinigung der Luftauslasskanäle

Klimaanlagen-
Frischepaket

45,-
Inkl. Originalteile

Versprochen!

Helmut Bieber (vorm. Peugeot Traun)
NEU IM TEAM

�14.990,- �11.990,-
PEUGEOT 207 1.6 HDI TRENDY 90
90 PS, EZ 05 / 2007, Km-Stand 30.887

�11.990,-

A-4030 Linz, Franzosenhausweg 33
Abfahrt A7 Franzosenhausweg
Nähe Metro
Tel. +43 (0) 732 38 77 33-0
info@francecar.com, www.francecar.com

NEU: Vertrags-

werkstätte

Telefon 0664/6142951
helmut.bieber@francecar.com

PEUGEOT 307 SW 1.6i ACTIVE
109 PS, EZ 11 / 2006, Km-Stand 23.270

PEUGEOT 207 1.4i TRENDY
73 PS, EZ 11 / 2007, Km-Stand 16.842
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Haidfeldstraße 33
4060 Leonding/Doppl

Tel 0732/67 77 56
offi ce@fahrschule-snopek.at

www.fahrschule-snopek.at

Anmeldung jederzeit m
öglich

!

NON STOP KURSE!

B-Führerschein Ausbildung

ab  790,-
ab  790,-

Achtung

Die Stars von morgen
Continental Cup 2009 in Pasching: Nachwuchsturnier der Extraklasse. Die Jahrgänge 1995, 

1996 und 1997 des FC Superfund Pasching zählen zu Österreichs talentiertesten Kickern.

Im August veranstaltet der FC Su-
perfund Pasching zum zweiten Mal 

gemeinsam mit dem langjährigen Part-
ner Continental ein Nachwuchsturnier 
der Extraklasse – den ContiCup 2009. 
Bereits im letzten Jahr waren sowohl 
österreichische als auch deutsche Spit-
zenteams zu Gast. Diesmal wird die 
Teilnehmerzahl nochmals erhöht und 
es werden ebenso holländische sowie 
englische Spitzenklubs im Paschinger 
Waldstadion aufgeigen. Die Rück-
meldungen beim ersten ContiCup im 
Jahr 2008 waren durchwegs positiv. 
Alle teilnehmenden Teams des letzten 
Jahres haben ihre Zusage für das nun 
ausstehende Nachwuchsturnier bereits 
gegeben. Dennoch möchten die Or-
ganisatoren in diesem Jahr nochmals 
eine Steigerung. Deswegen laufen die 
Vorbereitungen für den ContiCup 
2009 seit Langem auf Hochtouren. 

Die Jahrgänge 1995, 1996 und 1997 
des FC Superfund Pasching zählen 
zu Österreichs talentiertesten Nach-
wuchskickern. Dies haben die Jungs 
in dieser Saison bereits mehrfach unter 

Beweis gestellt. Man misst sich mit ös-
terreichs Topvereinen im so genannten 
Leistungsfördernden Freundschafts-
turnier (LFT). Die Ergebnisse, die bis-
her eingefahren wurden, können sich 
sehen lassen. 

Die Besten des Landes.
Der FC Superfund Pasching zählt in 
diesen Altersklassen zu den besten 
Vereinen im Lande. Deshalb will man 
nun auch den Jahrgang 1998 auf dieses 
Niveau bringen, um die erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit weiterhin fortzuset-
zen. Dieser Jahrgang muss dann auch 
im ContiCup 2009 gegen die besten 
Teams aus Österreich, Deutschland, 
Holland und England antreten. Des-
halb wird schon seit Herbst 2008 an 
der Zusammenstellung des 98er Ka-
ders gebastelt. Zahlreiche Spiele in 
Oberösterreichs Nachwuchsligen wur-
den gesichtet, um die größten Talente 
des Bundeslandes zum FC Superfund 
Pasching zu bringen.  Bereits im März 
fand ein Sichtungstraining von 30 
geladenen Spielern im Waldstadion 
statt, bei dem Schnelligkeit, Technik 

und Spielverhalten getestet und über-
prüft wurden. Sieben Talente schafften 
es in die engere Auswahl und werden 
voraussichtlich auch beim 
ContiCup 2009 
bereits im Dress 
des FC Super-
fund Pasching 
auflaufen.

Das Ziel 
ist natürlich 
auch in diesem Jahr, 
dass sich Pasching bei 
diesem Turnier hervorragend präsen-
tiert. 2008 wurden die Gäste rund um 
die Uhr verpflegt und Langeweile kam 
nie auf, da man mit Continental auf 
einen starken Partner zählen konnte, 
der eine Geschwindigkeitsmesswand 
und Wuzzlertische bereitgestellt hat. 
So hatten die Jungs auch in der spiel-
freien Zeit eine unterhaltsame Beschäf-
tigung. Ebenso Anklang fand die Feier 
am Abend, bei der alle Mannschaften 
und Betreuer mit leckeren Speisen 
vom Grill sowie Getränken verwöhnt 
wurden. 

Der begehrte Wanderpokal des Conti-
Cups befindet sich im Übrigen aktuell 
im Besitz des österreichischen Rekord-
meisters SK Rapid Wien. Die grün- 
weißen Nachwuchskicker aus Hüttel-
dorf konnten sich letztes Jahr gegen die 
Mannschaft von Red Bull Salzburg mit 
einem 1:0-Sieg in einem spannenden 
Finale behaupten und krönten sich 
zum ersten Sieger des Nachwuchstur-
niers. Aber auch das Paschinger Team 
machte auf sich aufmerksam. Die 
Vorgruppe wurde mit drei Siegen ge-
gen Vienna, GAK und den TSV 1860 
München souverän gewonnen. In der 
Zwischenrunde gab es zwei Unent-
schieden gegen Rapid Wien und das 
Team Wiener Linien, was zugleich den 
Einzug ins kleine Finale bedeutete, wo 
man nach einem 0:0 unglücklich im 
Elfmeterschießen gegen den Vorgrup-
pengegner TSV 1860 München verlor. 
Trotz des verpassten dritten Platzes 

war man sehr stolz auf die Leistung 
der Paschinger Kicker, da sie im gesam-
ten Turnierverlauf eine tolle Leistung 
gebracht und keine Partie in der regu-
lären Spielzeit verloren haben. 

Sie sind herzlich eingeladen!
Der FC Superfund Pasching zählt 
natürlich auch in diesem Jahr wieder 
auf eine stimmkräftige Unterstützung 
für unsere talentierten Kicker und 
lädt dazu alle Paschinger Bürger recht 
herzlich zum ContiCup 2009 ein. Im 
August sehen Sie im Waldstadion eines 
der bestbesetzten Turniere dieser Al-
tersklasse und können sich zugleich 
selbst ein Bild von der erfolgreichen 
Nachwuchsarbeit unseres Fußball-
klubs machen. 
Nähere Informationen über den Con-
tiCup 2009 erhalten Sie im Laufe des 
Jahres auf der Homepage 
www.fcsuperfund.at ◆
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Die Bundesanstalt Statistik 
Österreich sucht im gesamten 
Bundesgebiet offene, kommunika-
tive Persönlichkeiten für statistische 
Erhebungen auf Werkvertragsbasis.

Aufgabe ist die Erhebung statistischer 
Daten in Haushalten. Hierbei handelt es 
sich um laufende Erhebungen, von denen 
einigen eine gesetzlich geregelte Aus-
kunftspflicht zu Grunde liegt.

Voraussetzung sind sehr gute Deutsch-
kenntnisse und Ausdrucksfähigkeit, ge-
pflegtes Auftreten und Einsatzbereitschaft.
Ein eigener PKW ist von Vorteil.

Senden Sie uns bitte Ihren 
Lebenslauf mit Foto  und sämtlichen 
Kontaktdaten per E-Mail an 
bernhard.supp@statistik.gv.at

Saubere Sache: Unser Trinkwasser

Eines gleich vorweg: 
Pasching hat natür-

lich ein gutes und sauberes 
Trinkwasser. 
Trotzdem muss die Trink-
wassergüte einmal im Jahr 
von der Gemeinde Pa-
sching veröffentlicht wer-
den. 

Information.
Die rechts stehende Tabel-
le zeigt die aktuellen Wer-
te des kostbaren Nasses. 
Die Gesamthärte ist maß-
geblich für die Einstellung 
bei Geschirrspülern und 
Waschmaschinen. ◆

Gleichbleibende Qualität des Paschinger Trinkwassers: Wassergüteinformation gemäß § 6 

Trinkwasserverordnung. Unser Trinkwasser ist eine saubere Sache!

Parameter Einheit Messwerte Grenzwert

Gesamthärte [°dH] 13 - 15 ***

Nitratgehalt [mg/l] 11 - 18 50

Pestizide:

Einzelsubstrate [µg/l] Pestizide im untersuchten Umfang
nicht bestimmbar

0,1

Summe Pestizide [µg/l] 0,5

Legende: [°dH] Grad deutscher Härte

[mg/l] Tausendstel Gramm pro Liter

[µg/l] Millionstel Gramm pro Liter

Vom Amt der Oö. Landesre-
gierung werden Dienstpos-
ten für FacharbeiterInnen 
und Erhaltungsarbeiter bei 
der Straßenmeisterei Ans-
felden ausgeschrieben.
Anforderungsprofil für Facharbeiter:
• abgeschlossene Lehre als SchlosserIn,
 MaurerIn oder ZimmererIn sowie
 Kenntnisse im Baunebengewerbe
• Führerschein der Gruppen C u. E 
Aufgabenbereich:
• Mitarbeit bei Erhaltungsarbeiten im
 Bereich der Straßenmeisterei
• Neubau von Geh- u. Radwegen

Anforderungsprofil
für Erhaltungsarbeiter:
• Führerschein der Gruppe C u. E 
• körperliche Belastbarkeit
• Einverständnis zur Leistung von
 Überstunden und Mehrdienstleistungen
• Wohnort im Nahbereich der Dienststelle

Weitere Auskunft u. Ansprechpartner: 
Straßenmeister Wolfgang Obermaier
Telefon: 07229/87047-110 bzw. 
0664/60072-42110
Adresse: Straßenmeisterei Ansfelden
Traunuferstraße 98, 4052 Ansfelden
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 PASCHINGERAktuell

leader-region 
Linz-Land ist Leader-Region und das seit Jänner 2008. Nun 
ist es auch so  weit, dass wir Ihnen alle Informationen rund 
um Leader, das Förderprogramm, die Aktivitäten, die 
Arbeitskreise, Termine und News auf unserer neuen 
Homepage präsentieren können. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und Ihre Anregungen!  

regionalforum 
Neben den „alten“ Inhalten wie Marktplatz, Informationen zum 
Verein „Regionalforum Linz/Linz-Land“ und dem 
Veranstaltungskalender,  finden Sie nun auch Informationen 
zur Freizeitgestaltung im Bezirk, einen Downloadbereich, 
aktuelle Umfragen zu Themen aus der Region und einen 
Diskussionsblog auf  der neuen Internetseite. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Ansichten von Linz-Land 

Die Gemeinden des Bezirkes 
Linz – Land haben sich in 
einem Regionalforum 
zusammengeschlossen.   
Diese regionale Plattform des 
Bezirkes, wo interessante 
Informationen zu unserem 
Umfeld zu finden sind, wurde 
neu gestaltet. 
Die Website bietet noch mehr 
aktuelle Inhalte und Links. 
Wie sie sich präsentiert 
können sie bereits hier sehen.  
Klicken sie www.linz-land.at 
und überzeugen sie sich 
selbst! 
 
Ihr Bürgermeister 
 

                      
Ing. Peter Mair 

regionalmanagement 
Im gewohnten Design bleibt die Seite der 
Regionalmanagement OÖ GmbH. Hier finden Sie neben 
aktuelle Informationen zu den Aktivitäten der einzelnen 
Regionalmanager,  wichtige News und Termine aber auch 
einen Überblick über das gesamte Leistungsspektrum der 
Regionalmanagement OÖ GmbH in ganz Oberösterreich!     



Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
april 2009

4./5. Dr. Rauch

4. Dr. Bittinger

5. Dr. Kneidinger

11./12. Dr. Übeleis

11. Dr. Kaltenbach

12. Dr. Türkis

13. Dr. Javor in Ordination Dr. Füreder

13. Dr. Fuchs

18./19.. Dr. Kremer

18. Dr. Schramm

19. Dr. Fiereder

25./26. Dr. Brandstätter

25. Dr. Prieschl

26. Dr. Kornbichler

Ärzte  telefonnummer  straße    ort
Dr. Bittinger  07229/72174  Prinz-Eugen-Straße 32  4061 Pasching
Dr. Brandstätter   07221/72070  Humerstraße 12   4063 Hörsching 
Dr. Dürr   07229/73366  Linzer Straße 23   4050 Traun
Dr. Fiereder   07229/61432  Traunleiten 10   4050 Traun
Dr. Fuchs   07229/65565  Leebgutstraße 23/a  4050 Traun
Dr. Füreder   07221/72516  Neubauerstraße 26/1  4063 Hörsching
Dr. Holzleitner   07229/64433  Hermann-Bahr-Weg 13  4050 Traun
Dr. Höller   07221/63426  Ofteringer Straße 1  4064 Oftering
Dr. Jetschgo   07229/73536  Styriastraße 11   4050 Traun
Dr. Kaltenbach   07229/72222  Fürstenstraße 1   4050 Traun
Dr. Kneidinger   07229/61698  Bahnhofstraße 21   4050 Traun
Dr. Kornbichler   0732/381853  Wr. Bundesstraße 15  4050 Traun
Dr. Kremer   07221/88290  Schulstraße 28   4061 Pasching
Dr. Oberroithmair  07221/88816  Im Kornfeld 8   4073 Wilhering
Dr. Paukner   07229/61074  St.-Niedermayr-Straße 19  4061 Pasching
Dr. Prieschl   07229/73110  Dr.-Eduard-Knechtl-Str. 28  4050 Traun
Dr. Rauch   07221/72191  Neubauerstraße 14  4063 Hörsching
Dr. Schramm   07229/70570  Leondinger Straße 63  4050 Traun
Dr. Türkis   07229/70280  Getreidestraße 11   4050 Traun
Dr. Übeleis   07221/63030  Kranholzstraße 3   4062 Thening

mai 2009

Bereitschaftsdienst unter der Woche 
für sprengel i:

Dr. Brandstätter: 6. / 10. / 17. / 30.

Dr. Füreder: 2. / 9. / 16. / 23. 

Dr. Höller: 7. / 14. / 21. / 28.

Dr. Kremer: 3. / 24. 

Dr. Rauch: 20. / 27.

Dr. Übeleis: 1. / 8. / 15. / 22. / 29.

Dr. Brandstätter: 7. / 14.

Dr. Füreder: 28.

Dr. Höller: 5. / 12. / 15. / 19. / 26.

Dr. Kremer: 8. / 22. / 29.

Dr. Rauch: 4. / 11. / 18. / 25.

Dr. Übeleis: 6. / 13. / 20. / 27.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

April 2009

Apothekendienst

Kostenlose
Rechtsberatung

Es steht den GemeindebürgerInnen als 

Serviceleistung eine kostenlose Rechts-

beratung zur Verfügung. Diese umfasst 

eine erste anwaltliche Auskunft und wird 

von RA Mag. Norbert Lotz durchgeführt, 

jeweils am zweiten Mittwoch im Mo-

nat ab 17.30 Uhr im Rathaus Pasching. 

Die nächsten Termine: 8. April, 13. Mai, 

10. Juni, 8. Juli. Telefonische Voran-

meldung erwünscht: RA Mag. Norbert 

Lotz, Hauptplatz 7, 4050 Traun, Telefon: 

07229/65237.

Mitteilung der Redaktion
Redaktionsschluss Juni-Ausgabe: 

8. Mai 2009

Fundgegenstände
➜ 1 Kfz-Schlüssel: Peugeot, zwei An-

hänger

➜ 1 Kfz-Schlüssel: Opel, ohne Anhän-

ger

➜ 1 Kfz-Schlüssel: VW, drei Anhänger

➜ 1 kleiner einzelner Schlüssel ohne 

Anhänger

➜ 1 optische Brille, Marke: Booth and 

Bruce

➜ 1 optische Kinderbrille, Bügel bieg-

sam

➜ 1 Damenring, Farbe: Gold mit Steinen

➜ 1 Fotoapparat

➜ 1 kleines Funkgerät

 Alle Gegenstände: Fundort Holly-

wood Megaplex Kino

Fundbüro der Gemeinde Pasching, 

Frau Schrödl unter der Telefonnum-

mer 07221/88515-34 

Geburtstage
Liebe Geburtstagsjubilare! Aus Daten-

schutzgründen ist es uns leider nicht 

mehr möglich, die Namen der Jubilare zu 

veröffentlichen. Wir wünschen natürlich 

allen Geburtstagsjubilaren auch weiterhin 

alles Gute!

Wohnungs-Sprechtag
Gut bewährt haben sich die Wohnungs-

Sprechtage abwechselnd in Pasching 

(Rathaus) und in Langholzfeld (Netzwerk) 

jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr. Die 

nächsten Termine: 7. April (Netzwerk), 5. 

Mai im Rathaus (Pasching) und 2. Juni 

(Netzwerk).

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Mai 2009

Stadt-Apotheke Traun
Dr.-Knecht-Straße 28

Apotheke Center Haid
Ikeaplatz 8, Haid

Christophorus-Apotheke
Plus-City, Pasching

Apotheke St. Martin
Leondinger Str. 16, Traun

Barbara-Apotheke
Im Bäckerfeld 1, Leonding

Holler Apotheke Traun
H.-Gruber-Str. 6, Traun

Holler Apotheke Oedt
Trauner Str. 98, Traun

Ikarus-Apotheke
Neubauerstr. 15, Hörsching

Anton-Bruckner-Apotheke
Hauptpl. 50, Haid/Ansf.

Dreifaltigkeits-Apotheke
Marktplatz 10, Neuhofen

Legende

mai 2009

1./2./3. Dr. Javor in Ordination Dr. Füreder

1. Dr. Dürr

2. Dr. Holzleitner

3. Dr. Jetschgo

9./10. Dr. Höller

9. Dr. Paukner

10. Dr. Bittinger

16./17. Dr. Brandstätter

16. Dr. Kneidinger

17. Dr. Kaltenbach

21. Dr. Kremer

21. Dr. Türkis

23./24. Dr. Übeleis

23. Dr. Fuchs

24. Dr. Schramm

30. Dr. Kremer

31. Dr. Rauch

30. Dr. Fiereder

31. Dr. Mojzischek

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

Juni 2009
n Hellviolett: Sanitätssprengel Pa-

sching I (Pasching Ort, Thurnharting, 

Wagram)

n Dunkelviolett: Sanitätssprengel Pa-

sching II (Langholzfeld)

april 2009

Suche Beschäftigung
Suche Beschäftigung im Haushaltsbe-

reich wie Bügeln, Einkaufen, Waschen 

und Putzen. Kochkenntnisse vorhanden.

Meine Telefonnummer: 0650/4415753.

Bereitschaftsdienst unter der Woche 
für sprengel ii:

Dr. Fuchs: 9. 

Dr. Schramm: 1. / 16.

Dr. Fiereder: 7. / 23.

Dr. Türkis: 2.

Dr. Prieschl: 21. / 30.

Dr. Kornbichler: 28.

Dr. Paukner: 17.

april 2009

Dr. Holzleitner: 3. / 29. 

Dr. Jetschgo: 10. / 27.

EU-Wahl
EU-Wahl am Sonntag, den 7. Juni 

2009

Nähere Informationen folgen noch. Bitte 

Termin vormerken!
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impressum 
Eigentümer, Verleger, Herausgeber: 
Gemeinde Pasching, Leondinger Str. 10, 
4061 Pasching

Druck: Compact Druck, Hobelweg 7, 
4055 Pucking



Beantworten Sie folgende Fragen aus 

dieser Ausgabe „Wir Paschinger“

Gewinnspiel

Schicken Sie uns den Abschnitt ins Rathaus oder bringen Sie ihn 
direkt dort oder in der Gemeindezweigstelle Netzwerk vorbei. Die 
Gewinner werden unter Ausschluss des Rechtsweges aus den rich-
tigen Einsendungen gezogen. Mitarbeiter der Gemeinde Pasching 
sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Namen der Gewinner 
werden in der nächsten Ausgabe „Wir Paschinger“ veröffentlicht. 
Die Preise werden zugesandt. Einsendeschluss ist der 8. Mai 
2009. Viel Spaß beim Mitmachen!

teilnehmer: ...........................................

alter: .....................................................

straße: ..................................................

plz/ort:.................................................

telefonnummer: ....................................

tolle
preise zu 
gewinnen!

Wieder einmal fein essen gehen oder 
ins Kino. 

Mit dem Gewinnspiel der Gemeinde-
zeitung „Wir Paschinger“ haben Sie in 
jeder Ausgabe eine Gewinnchance. 
Kinder gehen gratis ins Kino und für 
die Erwachsenen gibt es ein feines Essen 
im Paschinger Hof und im Volksheim 
Langholzfeld.

Die richtigen Antworten zum Ge-
winnspiel vom Dezember 2008:
1.) Drei Familiengruppen
2.) 14 langjährige Mitglieder
3.) Von 13.30 bis 16.30 Uhr
Die glücklichen Gewinner sind:
Kino-Gutschein: 
Natalie Höllinger, Thurnhartinger
Straße 25

Gutschein für ein Essen im 
Paschinger Hof: 
Renate Kries, Langwies 6
Gutschein für ein Essen im Volksheim 
Langholzfeld:
Ursula Luftensteiner, Stelzhamerstr. 5

Wir danken fürs Mitspielen. Die Preise 
werden zugesandt.

Antwort:

Antwort:

Antwort:

1.) Wann findet die kulturveranstaltung 
„fakt ist ...” statt?

2.) Wer unterstützt die aktion in der stifterstraße? 

3.) Wer erhielt den silbernen Bären?
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Service PASCHINGER

Zum perfekten Styling – die
richtige Haartracht, sowie eine
zahlreiche Auswahl an Pflege-

produkten, finden Sie bei
HAIRFASHION ROSWITHA

ROSWITHA REITINGER
4061 Pasching,
N.-Lenaustrasse 11
Tel. 0664 / 73 61 57 61

Termine nach telefonischer Vereinbarung

HAARGENAU
Ihre flexible
Friseurin in
Pasching

ROSWITHA REITINGER


